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Mll igenMt Mr Macher Zeitung Nr. 130.
(1472—1) Nr. 2543.

E d i c t.
Bon dem k. t. Landesgerichte Lai-

bach wird den unbekannt wo befind-
lichen Lorenz, Andreas nnd M iza
Uiak oder deren Rechtsnachfolgern mit-
telst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider diefelben bei die-
sem Gerichte Johann PodtraiZek, durch
D r . Goldner, «nd pi'aos. 13. M a i
1868, Z . 2543 , die Klage auf Ver-
jährt- und Erlosckenertlänmg des am
ersten Satze des Hauses Nr . 42 in
der T i rnau intabulirten Abhandlungs-
prolokolls vom 7. September 1790,
eingebracht und um Aufstellung eines
Curators kä lletuui gebeten, worüber
zur Verhandlung die Tagsatzung auf

den 3. A u g u s t 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr , hiergcnchts an-

geordnet wurde.
D a der Aufenthaltsort der Be-

klagten Lorenz, Andreas und M iza
Uöak oder deren Rechtsnachfolger die-
fem Gerichte unbekannt und weil die-
selben vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortigm
Gerichtsadvocateu D r . Anton Uranitsch
als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der be
stehenden Gerichtsorduung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die Beklagten Lorcnz, Andreas
und M iza Uöak oder deren Rechtsnach-
folger werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi-
schen dem' bestimmten Vertreter, H rn .
D r . Uranitsch, ihre Rechtsbehelfc an
die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen uno diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
nlung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würden.

Laibach, am 16. M a i 1868.

(1469—1) Nr. 2286.

Grccutive Feilbictun^.
Von dcm t. t. Vczirls^crichtc Reifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei »wer das Ansuchen dcs Kail

Pnjatel von Rcismz, duich Dr. Wrue
dicllr, gegen Michac! Ärto von Rc,smz
Haus-Nr, 39 wegen cms d?m Vergleiche
vom 2 September 1865), Z. 4444, schul-
diger 38 fl. 79 t>. 0. W. <.', » ' . in d,l
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
L.tztern gehörigen, im Grundbuchc dc,
Hcrrschnst N isinz "u!' Urd.-Nr. 49 vor-
tommcuden Rcal'lät (tt^ischr), im gc
richll>ch erhobenen Schätzungöwcrlhc von
142 st. ö. W. , gewilligt und zur Vor-
nal̂ mc delscldm die cz.cculiven Realfeilbic-
lungeta^satzungen aus den

25. J u n i ,
2 2. J u l i und
2 6. August 1 8 6 8 ,

jedesmal VormiUaas um 10 Uhr, in der
Gnlchtetanzlei mil dcm Anhange beslimnu
worden, oaß die feilzubittcudc Ncaliiä
mir bci dcr lctztcn Fettbicluua. auch unlcr
dcm Sckätzungswerlhe an den Mcistbic
tcnden hintariueacdcl, werde.

DaS Schätzuugsftrolokoll, der Grund
buäMitract und die L-c'tationödcdingnissc
tonnen bci dicscm Gerichte in den ^wohn-
lichen Amtsstundcu cil^csehcu werden.

K. k Vezirksgericht Rujmz. am 24sten
April 1868.

(1468—1) Nr. 2285.

Mecutive Feilbictuug.
Voll dem t. t. Beznlegcrlchle Relsniz

wird hiemtt bekannt gemacht:
Es sei ubcr das Ansuchen dcs Hiail

Pr>jatcl von Reifniz, durch Dr. Wcuc-
oicier, gegen Maitln Tanto von Wmtc!,
lici Neustist we^cu nus dem Vergleiche
vom I . M a i 1864, Z. 876, schuloign
35 ft. 37 tr. ö. W. <:. ". l). iu dic exe»
cutive öffentliche Versteigerung der dclll
Leytcrn gchürigcn , iill Grundbuche dcr
Herrschaft Rcifniz >uli Urb.-^ir. 541 uor-
lommeudcn Realität, im gc«richtl>ch er-
hobeueu Schatzuogswcrthe von 775 ft.
6, W., gcwilligel und zur Vornahme del»
selbcu die executive:» Rcalfellbicluugotag-
satzungen auf den

19. J u n i ,
2 0. J u l i und
2 1. August 1 8 0 8 ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, in der
^erchlStanzlei mit dcm Anhange vcsllmml
worocn, oaß die feilzubictenoc Realität nm
>>ci der letzten üclll>ietuug auch mucl
dcm Schätzluigewcllyc an dcn Mclsibie«
tcndcn hinlangcgebcu werde.

Das SchätzungSprvlololl, dcr Grund
duchi! extract uno die îcilal!vn5bec>i!>gnisse
lMlnen bei diesem Gerichte in oen gewöhn
llchcn Amisslunoeu ringeschen w.rdci!.

i l . t. Aezirtsgerichl Relsniz, um 19teu
April 1868.

( 1 4 7 1 - l ) Nr. 1512.

Executive FeMetung.
Von dcm t. t. BczUtSgerichtc i)i»,>I»>z

wird hiemit ictal.nt gemacht:
Es sei über daS Ansuchcil dcr Johann

ölerdentschen Erben von Sodcijchitz,
ouich Johann Faidiga von dort, gcglu
Johann Pogorclc von Soderschitz ilir. 7
wc^c», aus dem Ullh,,,le voin 14. M^>i
>85)2, Z. 2336, schuldiger 279 ft. C. M .
>. 5. ^. in d»e cj,ccullvc öffentlich». V>r>
Neigcvung dcr oem ^tzlcril gehörigen, i.n
Grundliuche dcr Htirschast 'liciflüz >«l
Ur l i , -Ni . 929 volkummclidcu Ncul'läl,
in ^>>chtlich crhodkllcu Schatzungewcrl^

vcm 2312 fl. ö, W . , ßewilliget und zui
Vvrnahmc ders».lvcl! die cxcculiocu ^cil-
oictunsssta^satzungen auf dcn

2 4. J u n i ,
2 4. J u l i m>d
2 4. August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormit<asi0 um 10 Uhr, im Ge
richissiyc nut dem Anhange rcstnnmt wvr
cn, daß dic seil̂ uoietcnde Realität nur l'ci

dcr lctzleu Fc,ll)ictung auch uutcr dc>l<
Zchätznngewcrthe an dcn Meistliiclcndcn
hintangcgcdcn werde.

Daö Schatzungsprototoll, dcr Grund'
buchsextract und dic Licitatlonöbcdingmssc
touncn lici diesem Gcrichtc iu dcn gewöhn
lichen Amlösiunden cingcsclicn werden.

K.l. Bezirksgericht Neifniz, am l0tcn
Mcirz 1868.

(1448—2) 0ir. 9473.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. slädt.'dclcg. Äcz>rk^cnchtc
n ^ülliach wird dctannt gemacht:

Es sei üucr Ausuchcu dcrt. t. F'.nan^pro«-
curutur in Laivach die drille cxecnriuc Vel '
steigeiung dcr, den Maria Smolc nnd
Johann Kocmar gehörigen, gcrichllich auf
778 ft. 70 lr. geschätzten, im Grund-
onche Sonneg »il» Nlb. «Nr. 74 vortom»
mendcn Realität im NeassumirungSwege
neuerlich ^williget und hiczu die Fcilvio
nmgslllgsatzul'g auf den

1. J u l i 1 8 6 8 ,
Vormittags von l) bis 12 Uhr, in dcr
Alutotanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalttät bei dieser
Fciluictuüg auch unter dcm Lchätzlmgs-
werthe hiutangegcbcu werdeu wird.

Die îci!at!oni>bedinguisse, woi nach ins-
besondere jcdrr Licilanl vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc, Vadmm zu Handen dcr
^icitationecommission zn erlegen hat, so wie
das Schätzuxgoprototoli und dcr Gruno
vnchscgracl töuncu in dcr diesgerichtl,chen
Registratur eingesehen werden.

Lmdach, am 14. Mai 1868.

(1447-2) Nr. 7381.

Executive Feilbietung.
Vl»m t. k. slädt -dele^. ÄezirtsgrilMe

iil Laidach wird hicm,t tund gcm.'cht: E?
ici die cxcculioc Feilliieinug der zu Oun>
stcn des Josef Strnß auf der dem Jo-
hann Äcr^lcs von Podgorica gehörigen,
m Glundouchc S l . Marcin >u>> Urb.'

')ir. 116, Rctf.'Nr. 53, Eml.-Nr. 23 l'll
Stcucrgcmcindc H.lla vorlommcndcn Rca<
lilät inlllbullltcn Forderung per 550 ft.
wcgcn schuloigcr 129 fl. c. .̂ . c. ^cwllllgci
worden, und es seien zn deren Vornähme
zwei Tagsatzlmgcli, nnd zwar auf dcn

2 4. I u n i
nnd auf dcn

25. Iuli l. I.,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, im hiesigen^
Ämleloc^lc mit sem Beisätze angeordnet,
oaß odigc Forderung bei der crslcn Fcil-
uirtung ünr um, lici dcr zweiten alie»
ntch nnlcr dcm Nennwcithc an dcn Mcisl-
dielenden hiulangcgcdcn wcrdcu wird.

^ailiach, am 16. April 1868.

(1439—2) Nr. 9332.

Executive
Realitäteu-Velsteigeruttg.

Vom k, t. slä'dt.<dclcg. Blziitsgcrlchtt
.n Lailiach wird bclannl gemacht:

Es sei iivcr Ansuchl'n drö Herrn
Franz Trost von Laidach Nr. 21 die cre
cul,ve Vcrstcigcrnng dcr dcnl Themas
Juvan von Dravl.' ^hörigen, gnichilich
a»f 300 ft. geschätzten Rcalilüt. im Oi uud
"uche der Slenelgemeinde Draulc >ri!i
Urb. >Nr. 145z, Einl.-Nr. 111 voikonv
«ncnd, bewilliget und hiczu drei Fcil-
bielungetagsatzul'gen, und zwar die ersle
>̂l>f dcn

2 4. J u n i ,
oie zwcilc auf den

25. J u l i
u»d die tnille a»f dcn

2 6. A u g u sl d. I . ,
jcdcsni^l Vormittag von 9 dis 12 U^r,
an Amteloculc mit dcm Anhange an-
,.coronet wuroen, das; dic Pfandrealital
lie, dcr eisten nni) zw^it.n Fcüliiclung
nur um oder nvcr d̂ n Schatz»»^'werth,
uci der dritten alicr auch nnicr ocmsclvn!
l)inlungcg!,lilN weldcu wirl-.

Die Ac!laiiol,sl^d!»gn>ssc, wornach
nlsdesondcce jeder ^,c>la»t vor gemachten,
Unvote ci:> I0pc»c. Vadium zn Handen
dcr ^icilalionecommiisl^n zu eilcglN hat,
,o wie daö SchutzUligeprolotoU nnd der
^iundvuchSlftracl töuncu iu d>,r dic^gc»
llchtllchcu Rcglslratur c<ngcschcu weldcn.

^aldach, am l^_D.«!_^^___
i 1370—3) Nr. 1817.

Erecutive Feilbietuug.
Von oem k. k. V»z,llrgnichlc 5iaas

wll^ picmil vlkannl gcnlacht:
W scl nl'l-r l̂ ttü Al!!»cht'„ der Herr-

schaft Schnccbllg gcgcn Josef Koren von
Nadlcol Haus 'Nr . 37 w.qü, nus dcm
Vergleiche vom 17. August 1866, Z.
6074, und dcr E<ssion vom 13. Scp»
tcmucr 1866 schuldiger 114 fl. ö. W.
<>. ,«. c. in die cfcculwc öfflNilichc Vcr-
stei^llllug »er t>(M ^rßiern gchöclg!-!!, im
Orlliidliuchc der Pfarrhofogilt Allenmarkt
>ul» Urd.rNr. 91 vorlommcndcn Rcalilät.
im sstlichüich erhobene» Echatz»!',q'?wlr!lis
oon 820 fl. ö. W. , ^wlll l^ct nno zur
Vorn.'lnns dllscll'ln die exccutiven Fcil«
bietlmgStaasatzllNgsll >il,f »ci,

24. I u u i ,
24. J u l i und
25. August 1868,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Ge,ich!6ta>'zlci mit dcm Anhange bcslimml
worden, daß die feilzubietende Realität
„nr bei der letzte» Frilvietuug auch unter
dcm Schätzungswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcvcn werde.

Daö Schätzungbftrototoll, der Grund-
buchsez'tract und die LicilationSuedingnisse
töNlicu bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Ve;ilk5aer,cht LaaS, am 14ten
Maiz 1868

l (1455—2) Nr. 1715.

Zweite erec. Feilbietnng.
I m üiachhaogc zum oiesgcilchllichcn

Edicte vom 1. November 1867, Z. 3864,
wird betanut gemacht, daß, uachoem z»r
erslen Feill'ieluna dcr dcm Franz Kuölin
gehörigeu Weingatlicalität Urb.°Nr. 1264
i"< Herrschaft Nassenfuß kein Kauftustign'
erschiene» isl, am

2 6. J u n i d. I . ,
Vormittag 9 Uhr, zur zwcittu Fcilbietnug
iu dieser Gerichlsfanzlci geschritten wirt>.

K. k. Bezirksgericht Nasseufußuß, a«n
25. Ma i 1868.

(1432 - 2 ) N r T ^ M ^

Freiwillige Licitation.
Von dcm t. t. Vczirtögelichte i!ack wild

bekannt gemacht:
Es sei in dic freiwillige öss>utliche

Feilvielung nachlienanuter Nealitälen des
Hcrru Johann Guäcl in ^ack, als:

1) des im (Älundbuckc dcs Stadtdv'
miniums Leck !̂l!» Urb.»Nr. 119 vortom«
inenden Hauses in dcr Stadt âck aiN
oberen Platze H.-Nr. 120, iin Ausruft"
preise von 3200 ft.;

2) des im Grundbuche dcs Stadtdo-
miniums Luck >«!> Urb. > Nr. 98 vorloM'
mcutirn Hauses in dcr Klostergasfc z>l
âck H . ' Nr. 99, im AuSruföprcisc voN

4200 f l . ;
3) dcr im Grundbuche dcs Stadt-

dominiums Lack >»l> Urb. Nr. 185/l vor«
kolnmeudcn Sialluug sammt Dreschtenne
ii> dcr Vorstadt Tralla zn Lack, im A»^
rufspreisc von 400 ft.;

4) des im Giui'dbuche des Rcliaions-
foudsautes Lack zu Michclslätleu ><>!» Urb.'
'Nr. 127.̂  voiton'nundrn Gartens a«l
SladlgnU'en zu Lack, g«nnmtt H iß'schcl
Garten, im Aüsrüfspreise von 600 st ;

5>) der im Glündbuche dcs S>adl<
domiuiumö Lack ^<!' Uld.-Nr. 146/l vor/
lonlmrlidcu Actcrparzclle Nr. 379 lnit
283 HHKlaslcr u„d Wich'l'paizclle '^^'
380 »'it 151 ^ l i l o f t t r sammt der dur̂
auf slchc.'̂ cu I5scnslrigc>' Garbci'harpfe,
im Auörufsprelse von 180 f l . :

6) oe>. Ackerparzlll.n Nr. 375 " ^
411 ^Klafter ui.d Nr. 376 mit ^ °
^« la t te r , dann Wiescnparzcllc 'Nl. 3»v
luil 677 ^.stlastcr in der Slcncrgcmcilidl
Lack, im Alioruf^prcisc von 360 f l . ;

7) des im Grundduckc des Pfailhos^
Altlack >"!' Ulb. Nr, 24 , Rclf. > Nr. 2l
vurlommciwcn Ackers im Hirschfelde,
>V!!>!<!<> genannt, nnu Wiese, im A»^
rufspi-cise vo« 525 ft.;

8) dcr im G,,mdbuchc dcr P f a r r l i ^
St. Martin bei Kraiüburg >ll!> Urb. N'>'
voilomlucndcn Wiese Vii-^li im Hirs^
seldc, im AnslufSprc<se von 30 fi,;

9) des im Grundbuche dcs Stadt'
dominiums Luck ."!<!» Uib. Nr. 2I8/l vol'
kommenden halben Waldanthcilcs ^
l<»l,ll>„! bci dcr Zanchcncr Gruckc, U»"
Acker und Wiese, im Ausrufsprcisc c""' ,
500 ft.;

10) des im Grundbuchc de» S ta^
dominiums Lack >uli U'b,-Nr. 2I/> v<^
tommcudcn WaldanthcilcS />> ^>"^ ' '
LooS-Nr. 33, acnani't ^l,.,6»u i'u,!, N"
Acker, im Ansruf^prcisc von 80 ft.; .,

11) drs im Giuul'bnckc dcö Sta°
dominiums Lack 5,il> U,b.Nr. 1 1 8 / ' ^
kommenden Waldanlhcilcs / l , e'""' '
Loos-Nr. 97, genannt « vovöi llolin, ' !
Ausrufsftreisc vou 40 fl., uud

12) des Im Grundbucke der H ^ ,
schaft Lack >l,I. Urb,-Nr. 2102 vortew
mendcn Waldes, Kalbizin oder Weing^
ten gcuannt, unter Wildenlack, im A»
ruföpreise von 450 ft. - gewilliget »"
dieselbe auf den

15. I u u i d. I . ,
um 9 Uhr Vormittags, und die folgt
den Tage im Orlc der Realitäten a»^
orduit worden, wovon die L'citautcn ^
dem Beisätze verständiget werden,
die Grundbücher und die Limitations
diugnisse bei diesem Gerichte lä^>cv . !
dcn gewöhnlichen Amtöstunden cmge,ey
werden können. <«tll

K. k. Bezulsgenchl Lack, am >̂
Juni 1863. ^
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(1445—1) Nr. 7675.

Ereeutive
Rcalitätcll-Versteigerullg.

Vom l. t. slädl'delsg. Ocz'rt>i.crichte
M Laidach wild b<l,un! ^cmacht:

Es >ci über Ansuchen des Josef
Koöjal'l c von Ccöence die executive Ver>
ftc>«eluug der dcm Iofcf Galrc von
C^eucc ychörigen, gerichtlich auf 787 si.
40 lr. geschätzten, im Ginudbuchc Kallcn-
brmm >ul» Urb.-Nr. 74, Ein l . -Nr. 19
VottlMlmcudcu Ncalitäl sammt Al i ' und
Zugehör wegen schuldiger 105 ft. <'. ". c.
bewilliget und hiczu drci Fe,lt)ielungß.
^a^fatzungcu, und zwar die crsle auf dcn

2 7. J u n i ,
bie zweite auf den

29. J u l i ,
und die driltc auf dcn

29 August d. I . ,
ledesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlstanzlei mit dcm Allhange cm-
geordnet worden, daß die Pfaudrcalilät lie,
der ersten nnd zwrilcn Fcilbi.lung nur um
oder über dcn SchätznugSwerlh, bei der
dritten aber auch uulcr demscllicu hmtan-
üegedcn werden wird.

Die Licilaliousbedinguissc, woruach
''̂ besondere jcdcr Licilanl vor gemachtem
A'lvote ein 10pcrc. Vadium zu Handcn
der LicilalionScommission zn erlegen hat.
s° wie daS SchätzungSprolokoll und der
^rundliuchsextrall lonocn in der diesge-
Uchllichen Registratur eiugcschcu werden.

Laibach, am^ 20. April 1868.
(14^II i )" Nr. 8805.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom k k.städt.-dcleg. Bezirksgerichte
>» Lachaä, wird lickanut gemacht:

Es sei ilbcr Axsuchen dcs Io,cf
Gabcr, durch Dr. Tomau, die cz'emtmc
Versteigerung dcr tcm K" Par Gabcr
von Obcrseu,tza H-N>- 3 nchor.gcu, ac-
richllich auf 1032 fl. geschätzlcu nn
GrmldDuche "<! Zayer »ul) U,b.-Nr. 8
»orlommcudcn Realität bcwilligtt und hlezu
drei FcilblctUllMHgsatzlMgcn, und zwar
îc erste auf deu

27. J u n i ,
bic zwc»tc auf den

^N. J u l i
und die driltc auf dcn

2 9. Äugnst d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im dics. Nmtsl^cale mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrca-
liiat bei der crstcn und zweiten Fcillnc
tung nur um odcr über dcn Schntzuua>
wenh, bei der dritten aber auch u»tcl
demselben hintangcgcbcn werden wird.

Die Licitationsbediugnissc, wornach i'w-
besoudcrc jcdcr Licitant vor gcm.'chtcm Au-
botc cii, lOpcrc. Vadium zu Haudcn dcr
Licitationscomm'ssion zu erlegen hat so wie
das SchätzuncMrototoll und der Grund
buchscftract tonnen in der dicsgcrichtlichcn
^egisualur eingesehen werden

Lachach, am 5. Apnl^1868.
71442^1) ^ " Nr. 8298.

Executive
Vom l. t. staut. - dclcg. VczirtSgciichlc

'" Lml'ach wi'd bekani't gemacht!
Eö sei ilbcr Ansuchen dls Joscs Grc-

N°"c, durch Dr. Pougratz, die crccut'vc
^erslcinelung dcr den, Ioscf Nartmk aus
^''ncrgoritz gehörigen, g» lichtlich auf
f."48 st. 80 kr. geschätzten, im chcma-
'»tn Grnndbuchc Magistrat La'bach «ul,

,"rb..N,. 1308, '1. V l l l , Fol. 705 vor<
Anwenden Realität bewilliget und hiezu
^!^ IeilbietuugS.Tagsatzuugen, und zwar
°'c erste auf den
., 27. J u n i ,
"^ zweite auf dcn
,_, 2 9. J u l i
"° die orit<c auf dcn

i . 2 9. August o. I . ,
' ' s " a l Vormittag« vou 9 bis 12 Uhr,
"' Alntsloc.ilc mil dem Anhange nngc-

"duct wo,den, daß die Pfand, cal'tät bci
. ^ ersten und zweiten Fcilbictung nnr
cn oh,r j ^ ^ . ̂ ,^ Schijtzung^wcrth, be,

" r dritte., aber auch unter demselben hmt-
' ^ ^ c > - wcrdcn wi'd.

inai.c ' ^''citalions-Bedillüliissc, woruach
'^«sondere jeder Lic.tant vor gemachtem

,Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LiciUlionS < Commission zu erleben
hat, so wic d^s SchätzunBprotololl und
der Hruudl'uchöcxliact können in der dirs>
gerichtlichen 9icgislla!ur eingesehen wcrdcn.

^uliach, ain 2. Mai 1868.

(1461—1) Nr. 1695.

Erinnerung
an den nubckannt wo bcfi»dl>chen Michael

F o l t r i n von l̂ ack.
Von dem t. t Vczirlsgerichte L̂ ck wir?

dcm unbekannt wo bcfindlichcn Michael
Follrin vo» Lack hiermit criunett:

Es habe Herr F<auz KriSfter von
Kraiuburg widcr denselben die Klage ans
Mahlung dcr Couto-Currcnlfordcnmg per
212 fl. 17 kr. ö. W. und Plänotatioi,s<
Rechtfertigung, " i l ' inl«^. 1. Müi 1868,
Z. 1695, hicramts eingebracht, wolükcr
uir mündlichen Veihandluilg die Tag-
satznng auf den

3. August l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhang dcö § 29
a G. O. anacordlict nnd dcm Geklagten
wcgcn scineS unbekannten Aufcuthallci'
Herr Johann Schnschilig vou Lack alt<
l'url,lnl- l><! l'diu» auf scinc Gefahr und
Kosten bestellt wurre.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allcnsaUS zu rechter
Zcit selbst zu erschciucu oder sich einen
cmdcrn Scchmaltcr zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellte». Curator
vclliaudclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 3tcu
Mai 1868.

(1425-1) Nr. 1770.

Relieitation-
Vou dem k. t. Bezirksgericht: Tschcr-

ucmbl wird hicmit bckcumt gemacht:
Es sei über das Ansucheu dcs Stiuc

u. Comft. vou Chicago, durch Dl,Vresni^
von Tscherncmbl, qcgcn Maria Jaksche von
Ncstopclsoorf wcgcu uicht cifülltcr Lici»
latioutchcdmguissc iu dir Rclicitation dcr
oom Lctztcrn crstandci-c», im Gini^blichc
der Tschcrncmbkr und V^tzltlingcr Gill
-ul> 'sein. l, Fol. 52, Nc f.Nl-. 550 ein-
nclra^cncn N>lililät, im acliclitlich crl)o
dein», Schätzlüigowcilhc vc'» !<4() ft. ö. W.,
^cwilli^ct und zur Voinahmc dclsllden
oic einzige FciU'ictni'gStagsatzlmg nnf dcn

15. Inli d, ).,

Vo:mittags um 10 Uhr, in dcr Amts^
tauzlci mit dcm Ai'haugc benimmt wor
dcn, daß die fc,l;ub!ctc!>i>c N^li lat anch
unler dcm Sckätzuugswcrthe an dcn Meist-
bietenden limtcu'gcucdcu wndc.

Das Schätzungsprototoll, der Grund
buchsexttact und die Licitatiousbcdiüguissc
löuncn bci dicscm Oenchic iu dcu ge-
wöhulichcu Amlöstuudcn cingcschcu wcrdcn

K, l. Bezirkegericht Tschcrncmbl, am
27, April 1868.

^1438 -1 ) ' Nr. 2352.

Erinnentttg.
Bon den, k. I. Bczirtsgcrichte Wippnch

wird d>n uubctiuiutcu Eigeülhumsausprc-
clicrl, des Hauses C.Nr. 229 im Matttc
Wippach hiermit crionert:

Es habe Franz Scmeuö von W'ftpacb
wider dieselben dic Klage auf das noch
iu t'incm öffcutlichm Grundbuchc cinge
lragcuc Wohnhaus C. - Nr. 229 , Pa>z.'
Nr. 21 mit 7*/.. lUK., mittelst Ersitzunu
ei worbcn, ^ul̂  s»!»» .̂ 9. Mai 1868, Z
2352, hicranils eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahuug
auf dcn

14. August 1868 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. O. O. augeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihres unbekannten AufcntbaltcSHeir
Ludwig Nic von Nippach als ^uil'lm-
<><l zictum auf ihre Gefahr uud Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Endc
ucrstäudinct, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu crschciucn odcr sich ciucn
anderen Sachwalter zu bestellen uud au
her namhaft zu machen haben, widrigcuö
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Cu^
rator verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am Wtcu
Mai 1868.

(1415-1) Nr. 2085.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird dcn unbekannten Ausprechern
hiermit erinnert:

Es habe Mattdäus Lanrenöic vou
Obcrfeld N>. 26 widcr dieselben die Klage
a»f E'sitzung dcr in dcr Stcncrgemcindc
Bud'üjc.^u!i Parzellen Nr. 1487 mit dcm
Flächenmaße per 1419^ / , ^ gelegenen
Wirsc l,l6cvi<>, 5uli lil ill.-,. 25. April 1868,
Z 2085, hicramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Vcrhandlung die Tag-
saßung auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs H 29
a. G. O. angeordnet und deu Geklagten
wegen ihicS unbekannten Aufenthaltes
Kranz Koren uon Budanjc als ^ul«l(>,- inl
liciuil» auf ihrc Gefahr u,ld Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
uerstäi'diget, daß sie allenfalls zu rechter
Heil sclbst erscheinen oder sich cin^'l a«'
dcrcu Sachwalter zn bcstcllcn und anher
namhaft zu machcn habcn, widrigcuS dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wivpach, an, 26sten
April 1668.
(1419-1) Nr. 1801.

Erinnerung
au die unbetai'llt wo abwesenden Hhc-
lcutc Ioscf und Maria Seebach er,
danu ihre Kinder Mar ia, Agnes, Ioscf,

Katharina und Johann Sccbachcr .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Tschc, «

ncmbl wird den unbekannt wo abwesen-
den Ehelculen Ioscf uild Maria Sec-
bachcr, dauu ihren Kiudcru Maria, AgucS,
^oscf, Kathariila und Johann Sccbacher
hiermit eliuncrt:

ES habe Jakob Paulischcg von Bresie
wider dieselben die Klage aus Löschung
dcs 5)ubcl!kaufschil1ingcs per 331 fl. 53 kr
C. .M, , 5u!i i'i!u,<. 22. April d. I . , Z
1801, hicramts eingebracht, worüb r zur
müudlichcu Verhandlung d'^ Tagsatzimg
auf dcn

17. J u l i 1 8 6 8 ,
filil) !) Ul)s, mit dcm Anhange dcs 8 ^9
a. G. O. hicistrrichlö anncordnct und dc»
Gcklagte» wcgeu ihres unbelaunlcn Auf-
enlhaltcS Jakob Krakcr von Slarichaberij
als <>u!:U<)l- lit! nclu», auf ihrc Gcfahi
und Kosten bestell! wurde.

Dcsscü wcrdcn dieselben zu dcm Ende
ocrsläiidigct, daß sie iillcufalls zu rech'
lcr Zcit sclbst zu erscheinen oocr sich ciucu
ai,dcrcu Sachwalter zn bestellen nnd auhei
aamhast zu machen haben, widllgeus dicsc
Ncäitssachc mit dem aufgestellten Curator
vcrhaudclt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
27. April 1868.

(1421-1) " " N r . 1599.

Erinnerung
an deu ilnbckaimt wo befindlichen Ni-
lolaus N a d o o i c nou Wcltschdcrg Nr. 11.

Von dcm k. k. Bczillogcrichlc Tschcr»
ucmbl wirr> dem unbekannt wo befind-
lichen Nikolaus Radouic von Wcltschbcra
)ir. 11 hiermit crumcrt:

Es hübe Johann Ilcniö von Wutarai,
durch Dr. Vrcsnig, wider deusclben die
Klage auf Zahlung vun 110 fl. C.-M.,
>»I> l"<"^. 8. April 1868, Z. 1599,
hicramts cingebillcht, worüber znr sum»
marischcn Verhandlung die Tagsatzuug
a»f dcn

18. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr. mit dcm Anhange dlß § 18
dcr a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcm Geklagten
wcgcn sciucS unbekannten Aufenthaltes
Georg Spechar von Wcllschbery als l.'u-
,-nll»!' :n! lmlum auf seine Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wild derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zcit sclbsl zu eischcincu odcr sich ciucu
.nidcreu Sachwalter z» bcst'llen und an
hcr namtiafl zu machen habe, widrigeus
dicse Rechtssache n-lt dcm aufgestelltcn
Curator verhandelt werden wird,

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. April 1868.

(1466—1) Nr. 1161.

Dritte erec. sseilbietung.
Mi t Bezug auf daß Edict vom 24sten

März 1868, Nr. 1161, wird bekannt
gemacht, daß am

^ 2. J u l i 1 6 6 8
die dritte Fcilbietung der R^l i tät des
Franz Nibuikar von Praprotsche UrbarS»
Nr. 13 nci Herrschaft Slcin hiergerichts
statlfinden wird.

K l. Bezirksgericht Radmaunsdorf,
am 3. Juni 1868.

(1338—3) Nr. 1258.

UeberttMuug
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Sittich
wird hicmit bekannt gemacht, daß die in
dcr Executionssache des Anton Tomsic
von Sittich gegen Franz Ccrniuc von
Hrastoudul laut Bes ides vom 8. Februar
1868, Z. 466, auf dcn 16 April d. I .
angcoldnct gewtsene dritte executive Feil»
bietung dcr im Gründliche Neixelvurg
ûl> Urd.^Nr. 103 vorkommendcu Realitlif

>auf den
2 7. August 1 8 6 8 ,

VormitlllssS 9 Uhr, übertragen wurde.
K. t. Bezirksgericht Sittich, am I5ten

April 1868.

(1460—1) Nr. 1736.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird

hiemit bekannt gemachl:
Es sei übcr ras Ansuchen dcs Blas

«dtrupi von Nupll gegcu Kaspar äager
von Gorcnavas bci Netczhe Nr. 9 weqen
aus dcm Vergleiche vom 9. Mai 1858,
Z. 1778. schuldiger 105 fl. ö. W. <'. 5. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztcrn gcho'riqen, im Grund»
buche dcr Herrschaft Lack >̂>» Novalisten-
Urb. 'Nr. 544 vorkommenden Neuhausel»
rralität zu Gorenavas Nr. 10, im ge-
richtlich erhobenen SchätzunaMerthe von
233 fl. 50 lr. ö. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die Fcilbielungstag-
satznugcn auf dcn

7. J u l i ,
7. A Uss u st m,d
7. S c p t e m b c r l. I . ,

jedesmal Vormillags um 9 Uhr. iu der
Gerichlskauzlei mit dem Anhange brstimmt
worden, dah die fl,lzubitlcndc Rcalilnt
:>ur bci dcr letzten Fcilbictuna auch unter
ocm Schcitzungswerthc an dcn Mclstbicten-
dcn liiutaugeaebcu wcrdc.

Das Schätzllngsprototoll, der Grund«
luchseftract und die LicliationSvrdingmssc
töliucu bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstuuden cingcschen wert>en.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 3ten
Mai 1868.

I (1459-1) " Nr. 1676.

Erecutive Feilbictung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit bctanul gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Fran,

ziska Travn uon Stcin, durch ih'en
Machthaber Iohain, Klobous von Lack,
gcgeu Maria Kakouc von Lack wca.cn
aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom 17len
April 1867, Z. 403, schuldiger 200 N.
C - M . l'. >. c. in die executive öffent-
liche Vcrstcigeruug dcr der Lctztern ge-
hörigen , im Grun'obuchc dcS Stadldo-
miüiums Lack >ul» Urb.-Nr. 85 vorlom«
mcudcu Realität, im gerichtlich erhobenen
Sckatzungswerlhc von 932 fl. C.-M., ge-
wil l igt und zur Vornahme derselben die
Feilbictungstagsotzungcn auf dcn

2 3. J u n i ,
2 3. J u l i und
22, August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictelic'c Rcalilät
nur bci dcr letzten Fcilbielung auch unter
dcm Sckätzungswerthe an de» Meistbie-
tenden hintaugeqebcn wcrde.

Das SchätzunttSprolololl, der Grund-
vuchömracl uud dir Licitall0tiSbedin«Ulsse
könucu bci dicscm Ociichlc in bcu gewöhn,
lichcn Amtsstl'Uden eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgnicht Lack, am 29sten
April 1868.
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Drahotusch bei Mähr i sch Wcis ik i rcne», 10 Iä,m l 186!?

Hc,> n I . E. E n g e l S h o f c r , pi att. Arzt ',-, G l o ; .
Hochgeehrte H c l r !

Die uberrli!cheüt> schncl'lc li:>.d hcilsamc Wiitung Ihrer uortrefflichrn „ M u s k e l - u»d
Nerven Essenz" j oelüulastt mich nicht allsi». öle um Zusendung zn^ier Flacc>!̂  zli lulle»,
s^udl'l'U cinch meinen wärmsten Dcml Ihnen au»>plsprech>n.

Milcht alli,ü: luring v ic l jähr igen u d hartllslckistkl» Ueidc» tandnl vindcllillg, son-
dern auch dci nnil^r ^>'a!'ni u.!0 iiuchrelvil ^rlnulen ben'ährl sich di>? cul^czcichiiclr .'lrast nnc
Heilsamtei!̂  in verschiVdcm'il Fällcn,

Ich halte e« für meine Pflicht, diese? auSssezeichuelc Heilmilttl allen Belanlücn inid
Freunden rühmend anzuempfehlen.

Mit Hochachtung zeichne mich Euer Wohlgcboreu danlbarer ergebener Tii'ner
.1098—0) Josef slitter von Zawadzky.

*) I i l âibach bei Apolhetcr Ui»z»ol,it« und .T. R I^r«»e>»«>5vit,.

Ich bin «nr Zahlerin für das,
was ich nehme. (1476-1)

IZIw österr.
Eimer Wesne
weiße, gelbe, rothe, vom Iah« 1867,
ausgezeichneter Qualität, sind auf dein
Gute V e r l o g (Croaticn) bei der Mött-
Unger Brücke zn verkaufen, der österr.
Eimer nm 5 fl. ^1475—1)

W W W V ^ M Dieses Mittel wird täglich
Morgens in der Por-

no» von jn n Lrdscn ii', die Hcnitstellen, wo d.'r
Äali wnchsen sell, cingcncben und erzeugt bin-
nm sechî  Monaten einen vollen, kräftigen Bart-
wuch?. Dasselbe ist so wirlsam, daß cs schon
bei jungen Lenten von 17 Jahren, wo noch gar
lcin Bartwuchs vorhanden ist, den Bart in der
oben gedachten Zcil hevuorrnst. Die sichere Wir-
lnng garantirt die Fabril.

EhinesischeS

» ftlticl'n 2 ft. »Q kr.

/, „ I „ " <,
Mit diesem kann man Augenbrauen. Kopf-

und Banhanrc fllr die Dancr echt färben, uom
blässesten Vlond nnd dnnllen Vlond bis Braun
und Schwär; hat man die ssardennuaiiceu flnnz
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachlheiligcn Steffen; so erhält z. V. da« 'Auge
mehr Charakter und Ausdruck, wenn die Augen-
brauen etwas dnutler gefärbt werden. Die vor-
züglich schonen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht werden, übertreffen alle? bis jetzt
Eristircndc.

Erfinder: Rothe ä Tomp. in Berlin, Lom-
mcmdantcilstraßc Nr. 31. — Die Niederlage befinde!
sich in Laibach bei Herrn ?l bcr t T r i nke r ,
Hanptplatz Nr, 239. (6 .52-7 )

(1039—2)" Nr. 6418.

Aufforderung.
Von dcm t. t. sllldt.'.deleq. Bezirksge-

richte in Lcnbach wiiD den Ehclculcn Tho-
mas und M^ria R i n g dckauut gemacht.
e<' habe Katharina Zodcr wider sic line
Klogc wegcn schuldiger 50 ft 69 lr. c ^.<-.
Ilicrgerichls angebracht, worüber cinc Tag
satzuug auf den

7. J u l i l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgerichlS angcordncl
worden ist. - - Da ihr Gegenwart ger Auf-
cnlhllUsort unbekannt ist, hat dieses Ge-
richt über Ansuchen des Klägers alif ih,e
Gefahr und Kosten den Herrn Hof und
Ocnchleadvoc„ten Anton Rudolf ulö ihlcn
Curator auf«lst<Ut, m«t welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der allgemeinen
Gerichlsoromwg ausgeführt und cl'tschie-
dcn werden wird.

Dieselden werden dessen zu dem Ende
erinneit, daß fie z»r angeordneten Tag
satzuna entweder selbst zu erscheinen, oder
dem »hl'rn aufgestellten Vcrlr.ter idrl.
Rechlöbehelfc alii>^>folaeu, oder fur sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
dilsem Gerichte namhaft zu machen haben,
widrigen, sie sich s°"N die aus 'hr.r Ber
absäumuna entstehenden Folgen selb,! be„
zurwsfen haben wesden.

Laibach, am 25. März 1868.

(1458—2) Nr. 2189.

Edic t
zur Versteigerung der Pfarrdechaut
S i m o n Vouk'schen Bücher und

Pretiosen.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

hat zur Bornahme der öffentlichen
Versteigerung der in den Nachlaß des
Herrn Pfarrdechantes Simon Bouk
gehörigen Bücher und Pretiofen den

2 2. J u n i 1 8 6 8
und die folgenden Tage mit dein Bei-
satze bestimmt, daß diese Feilbietung
im Aufbewahrungsorte der Bücher,
nämlich im Hause des Herrn Hein-
rich Novak Nr. 56 in der Kapuziner-
Vorstadt stattfinden wird, und daß
die feilzubietenden Fährnisse nicht uu-
ter dem Schä'tzwerthe hintangegeben
werden. Das 710 Postnummern

> zählende Verzeichniß der Bücher, wor-
! unter ein großer Theil in slowenischer
Sprache, kann in der landesgericht-
lichen Registratur oder beim Berlaß-
curator Herrn Dr. Rudolf eingesehen
werden.

j Unter den Pretiosen befinden sich
Eßbestecke jeder Ar t , eine goldene

lSpielsack uh r , goldene Anker- und
andere Uhren, goldene und silberne
Uhrketten.

Laibach, am 2. Ma i 1868.

(1453—2) N'. 3455.

E d i c t
zur Eiuberufung der Vcrlassei'schaftögläu-
kiger nach der am 18. SlPt'Mbcr 1864
r>elstolbenen Maria Pcnto von 2aretsch,c.

Von dem k. l. Vczi>lsge>ict)le ,^ci-
striz weide» Dicjenigcli, wclchc ul> Gläu-
biger an die Brilassensch^ft t'cr am I8tc>,
Srptemder 1864 mit Testament vcrstor
bencu Maria P^uko oi?n Zarelsch c eim'
Fordcrnng zu stellc>i habe», aufgefordert,
bei di'scm Gcriä'tc zur Mmrlduua, und
Dalthuung ih'.er ?l>,sprüchc den

12. J u n i 1 8 6 8
û crscheiuen odcr bis c»uhin ihr Gelucli

schiiftlich zu üdelilichen, widli^enS den
selbe» an die Verll,ssei>schaft, wenn sie ^urch
Bezahlung der ang>meldeten Forderungen
eifchöpft würdc, kein wcitercr Anspruch
zustund^, als insofernc ihnen e>n Pfand-
rechl gebührt,

K. k. OcziltSgerichl Fcistliz, am 7len
Mai 1868.
(l452-2) Nr. 3429.

9icaffllmiluuq.
Von dem t. k. Äczirksgciichte î eistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über dab Ansuchen der Katha-

rina P l iu^ von Harie die mit Bescheide
uom 26. November 1867, Z. 8468. bc
willigte und auf den 18. Februar 1868
ai'gcoldnete, aber sohin sislirte Nel'citatiou
oer im Gruudbuche lilj Gut Neull'fc!
!<uli Urb. <?lr. 2 vorkommenden, von den
Brüdern Anton und Johann Logar um
856 si. elstandcnstt Ncalllät mit dem
ooriaeu Anhange und mit Äeibehaltunn
oe« Ortes nnd der Stunde r< ü^mülüulci
auf dcn

24. J u l i d. I .
augcordnet worden.

Der Grundbuchscxtract, das Scha>-
^ungsprototoli und die Licitalionsbediny'
nisse können biergerichts während den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgencht Feislri;, am 5len
Mai 1868.

€*iesslliiB»ler &asierI#jri*Biii
K ö n i g H) t t l 'S Vnel le bei K a r l s b a d .

Dieser Eaiu'i'bnimi «st eiücr drr lietannteste», aix'rlaiüit l̂ 'fts,, und iniqsürhmsü'!!
lliiler dcu »llllllüchcn Hälievlinlifii. Mgssl'heil voll bi'ü! höchst ilnchtigeil mrdicimschm
Wcrlh zeichnct sich dieser Sälieriiüli »oc!» nlo ei» gcwöhülich^ö Glliänt ciüsî r lind dci dcr
Mahlzeit uur llllc» ähullchrn W^sserli ro^liglich nnc«, lUlil cr niit niier ŝ hr a»^'!! ^nlu
Einpsinduuq von Ersrischlmg, Hlärtling mid Vclcbunss de» Durst löscht »»d eine lul'ende
iluhlmig im Körper uerlireilet. Man taun ihn mit Wein allein oder niit diesem und etwas
Zucker gemischt trinken, im lcyt rn Falle lirailkt er im Glase hoch auf und gibt ein dcm
Champagner ähnliches, besonders an heißen Sommertagen vorlrrfflicheS und a/siliioeS Gctränl.

Bestellungen ans ganze und halbe Krilgc und Flaschen lurrdeu pilnttlichst effecluirt
durch die Depott« iu jeder größeren Stadt u»d direct durch die Brunuenuerwaltung.

IHattoiii «fe K n o l l in 5?arlbad (Nohmenx
(768—») Eissene Niederlasse: Wie», Maximil ianftraß^ i .

(1333-3) Nr. 1663.

Dritte ercc. Fcilbictung.
Vom k. t. Vczisksqerichte Sittich wird

hicmil bctanxt sscnwcht, daß znr Vornahme
dcr dliltcn cxeclilivcn Fcilbictung der im
Olnn^bnchc Sittich >"t> Urb.-Nr. 128 vor-
kommenden Ncalltat des Johann Erjauc
von Schweindorf dcr Tng auf dcn

1. J u l i 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, Hieramts angeordnet
wurde.

K. l. Bczirtögcricht Sittich, am 16tcn
Mai 1868.

(1181—3) Nr. 1184.

Erinnerung
an dic unbekannten Erben und Ncchlö-
Nachfolger des uc,slolbcnm Johann Co et

von Icrmanvcrh.

Von dcm t. t. Vczii lsaetichte Guilfeld
lvird den unbctanKtcn Eiben und Nell'tS'
nachfol^cin deö ucislorbenen Johann Coct
von Illmanveih hiermit crmnerl:

Es h^bc Maiia Äot^r von Iclman»
velh widcr dieselben dic Klage auf B^-
^ahlliug cincs Dicnstloh,cö von 50 ft.,
eine« DallchuS ron 6 ft. und für auf
Golg vrlnureichte Victualicn eines wc>°
lern ActlNlie? von 9 ft., >ul< m'u« .̂ 26slen
F.biual 1868, Z. l l 84 mid 1I85, tier-
amis eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Ta^satzung nuf dcn

3 0. J u n i 1 8 6 8 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcr Voischiifl über dus sunimarische Ver«
fuhltn aligeoidüet und dcn Geklagten dci
Johann Mkte'ko von Äncta als ^m-«,!«),
l'll i>< luln anf ihre Gefahr und Kosleu
besicllt wurdc.

TXssei, werden dieselben zu dem Ende
versiändiqct, daß sie allenfalls ,u iccht.r
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cnnn
andern Sclchw^ller zn besttllei, und aohc,
nomhafl zu machen haben, widrigc»S diese
Ncchiosachc mit dem aufgestellten Curato»
uerhalidrll werden wird.

K. k. Oe;!!kSMicht Gullfrld, am 28stcn
Februar 1868.

(1305—3) Nr. 2724.

Erinnerung
an Georg H o u p l e r und resp. dessen

Erben zn Agram.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Guitfcld
wird dem Georg Hopplcl und resp. dessen
Eiben zu Agram hicruut erinnert:

Es habe Herr Josef Pichler von Land-
straß widcr tncsclbcn die iilage auf Prä-
uotalionS-Rcch'ferlinung ,,<!<> s^lildigcr
461 ft. 58 kr. sammt Nebenacbütircn, >«l,
l»'i,.5. 30. April 1868, Z. 2724. hier.
amts eingebracht, worüber znr ordentlichen
mül'dlichcn Vcrhandlnng die Tagsatzung
auf den

8. J u l i l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. O. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
He,r Johann I l t 'ö , t. k. Notar von Gml
feld, als ^uiulnr :ul:>cl„m auf ihre Oc^
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Cnde
oesstandiact, daß sie allmfulis zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestcllcu und anhc,
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
ocrhandelt werden wild.

K. l. Bezutögericht Gurkfeld, am 6len
Mui 1868.

(1348-3) Št. 1074.

O g 1 a s.
C. k. okrnjna sodnija v Radecah dajfl

na znanje :
Da j«.1 na prosnjo Lun'jo Ahlin \i>

Mun-ncd zopor Krunccla Slndičn iz Sred-
uika, zdaj v Svinskim, zavoljo po THZ-
sodhi nd 28.svH«nna 1866, žt. 374, dol-
Atiili 160 £old. awsl. v<'lj. c. s. c. dovolil«
ksduicijno ooilno drn/lio dolzuikovc":»,

v ziinljiskili bukvjih IIOICIIK/, pod url>.-
sl. 50/93 vpisani*«-*!, «odnisko 196 gol.i.
nvsl, V( ljnvc crnjcni^n ncpn^inikljivcp'-i
i)l,.o;>.

K Icj prod.jji (xlJocujcjo so dnrvi IÜ"
2 0. j u n i j a ,
1 8. Ju l i j a in nn
1 4 . » v g ' i i s l a 1 8 6 8 ,

vsclcj «Jopoldnf oh 9. uri, v hikajšni
»odniski pisarnii:i.

To noprcmnkljivo !>lago s<i bo It.1 pri
zadnji dra/bi Itidj pod ccnilvijo prrpu-
.slilo listcmu, klfi'i ho najvcc ponujul.

Ouiilni zapisnik, izpi.sck iz zcmljiskili
bukcv in dro/binc pogoj«! zuinoro vsak-
hri lukaj ob navadncn» urcd^kcin casU
p<ii!'li;dali.

('. k. okrajna sKKlnija v Hudrciih, dne
24. maliga Iravna 1868.

(l407-2) Nr, 2404.

E d i c t
;ur Einberufung del Verlasscnschafls-Glä»^
l'i^rr des am I I. M<i,z 1868 mit Tc!'<a-
mein verstordenc!, I<,sel F e t s a n ö i c voN

Sln^,p Nr. 71.
Von dem k. l. Bezirksgerichte WivpaH

werden Diejenigen, wclchc als G:äubi«cl
an die Vcrlassenschnft des nm I I. MöN
l868 mit Testament vrrstoibcncn Josef
Feisancic von Sl^ipp Nr. 7l eine Fl'l^
derunq zu stellen haben, aufgefordert, be»
o,<scm Gerichte zur Anmeldung und TX'l'
ihuung ihrer Ansprüche den

3 0. I u n i 1 8 6 8 .

ilüh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis da'
hin ihr Gesnch schriftlich zn überreicht
widrigcnö denselben an dic Vtt'lasi/nschafl,
wenn sic durch Bezahlung dcr augcmcl"
c>eten Förde, »ngen erschöpft würdc, tci"
weiterer At'sprnch zustünde, als insofelNl
hnen ein Pfandrecht gelührt.

K.k. Vcz»rtsgcrlcht Wippach, am lött«
Ma» 1868.

(1454—2^ Nr. 3495.

Relicitlttion.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Feisty

wird hicmil bekannt gemacht:
Es 'ei übcr das Ansuchen dcs I o ^

Baslj.nlsö von Großbntov'tz wcgcn " i ^
^ugchalteucr Licilalionsbedingnissc die 9 ^
licilaiion dcr von dcn Bindern Ant>^
lind Johann ^oqar lant Plotololls voll»
22. Iän»cr 1867, Z. 42l . um 856 !^
cistandcucn, im Giundbuckc i><! O"
Ncukofel >ul> Urb.. Nr 2 vorkommend^
zu Tomine gclegencn Realität bewilli^^
und zu deren Vornabme eine einzige F t ^
bietungslagsatzung auf dcn

2 6. J u n i d. I , ,
Vormittags 8 Uhr, hiergcrichts mit de»
Beisahe angeordnet worden, daß b>t>
Realität anch unter dem vorigen ^ ' " ^ ,
nngsprcisc an dcn Meistbictend.'n hinla
gegeben werden wird, .^.,

Dcr Grnndbuchsauszug, das ^cy")
zungsprotokoU und die L'citalionsbedllU
msse können hier^erichlS wählend den 8
wohnlichen Amlsstul'dcn cingrschcn we^

K t Bczirlsger'cht Feistriz, am »l
M a i 1868. ^ . >

Druck und Berlag von Ig'naz v. Kle'inmayr und Febor Vamberg in «äibach.


